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Es ist nicht genug zu wissen, 

man muss es auch anwenden. 

Es ist nicht genug zu wollen, 

man muss es auch tun. 
                                                                                   J.W. von Goethe        

 

    Romanshorn, im Nov. 2020 

 

An Alle der Barfuss-Schule gut Gesinden, 

 

 es ist wieder November, die Jahresberichte unserer Schule in Sambia sollen durch unser 

Land auf Reisen geschickt werden. 

 Noch nie war die Zeit eine so völlig andere, wie vor einem Jahr. Ein kleines unscheinbares 

Ding brachte es fertig, die ganze Welt in Atem zu halten und zu verändern. Und was es mit uns 

Menschen auf der seelischen Ebene macht, wissen wir noch nicht einmal. 

 

Der gute, alte Goethe meinte mit seinen Worten wohl etwas anderes als der Umgang mit einer 

der arten Ansteckung. Trotzdem gilt auch hier, das Wissen ist wichtig, wie man sich schützen kann  -  

aber wir müssen es anwenden. Es reicht nicht, es tun zu wollen, sondern wir müssen es konsequent 

in die Tat umsetzen. 

Im Frühjahr, als die Welt in den Stillstand abtauchen musste, gingen meine Gedanken sehr 

schnell nach Sambia. Afrika hinkte den Folgen des Virus längere Zeit hinten nach. Aber als die ersten 

Fälle in Südafrika verzeichnet wurden, ging es rasend schnell, bis der ganze Kontinent betroffen war. 

Ich staunte, wie schnell in den afrikanischen Ländern die Sicherheitsmassnahmen eingeführt 

und vor allem umgesetzt wurden. Fast will es scheinen, dass die schwarze Bevölkerung mit solchen 

hoch ansteckenden Krankheiten besser umzugehen weiss wie wir.  

Wörter wie Ebola, Vogelgrippe, Zika verbannten wir weit weg nach China oder auf den 

schwarzen Kontinent. Mit Aids konnten wir hier im Laufe der Jahre akzeptabel gut umgehen und die 

anderen Viruskrankheiten waren so weit weg, dass sie mit uns nichts zu tun hatten…. Meinten Viele. 

 

In Sambia scheint es, dass das Land mit Einschränkungen, einer gewissen Normalität 

entgegen gehen kann. Die von Schwester Gabrielle erwähnte Geschichte rund um die Computer ist 

weiter gegangen. Inzwischen wurden gar über 50 revidierten Computern in Lusaka geholt. Gerne 

lasse ich mir später von Schwester Gabrielle erklären, wie der Umgang damit den Schülern gelingt. 

 

 Mit einem grossen Dankeschön  an Alle, die weiterhin, in welcher Form auch immer, an die 

Wichtigkeit der Barfuss-Schule glauben 

 

grüsst mit Dankbarkeit und besten Wünschen  

       

Christine Schawalder 

Löwenstr. 1 

8590Romanshorn 

Mail: chr.schawalder@bluewin.ch 
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